
 

Installation VR-Networld 7.xx mit dem Banking Verfahren 

HBCI Software mit Chipkarte 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Hier starten Sie die 

Programminstallation nach dem 

Download und Speicherung auf 

dem Desktop, oder direkt aus 

dem Ordner Downloads. 

Starten Sie den 

Installationsassistent mit der 

Schaltfläche „Weiter“. 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Folgen Sie nun dem Assistent 

mit den voreingestellten 

Optionen bis zur Vergabe des 

Programmkennwortes. 

Optional: sollten bereits 

Datensicherungen von VR 

Networld 6.x oder 7.x  

vorhanden sein, können diese 

über „Wiederherstellen“ genutzt 

werden. 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Vergeben Sie nun ein Kennwort 

Ihrer Wahl unter Beachtung der 

Vorgaben. Dieses Kennwort 

wird zukünftig zur 

Programmnutzung benötigt. 

 

Achtung: Dieses kann nicht 

zurück gesetzt werden. Bei 

Verlust ist eine Neuinstallation 

des Programms notwendig. Alle 

Daten gehen dabei verloren. 

Nun startet der Assistent zum 

Einrichten der Bankverbindung. 



 

 

 
 

 
 

 

 

Wählen Sie das 

Sicherheitsmedium Chipkarte 

aus. 

Vergeben Sie nun einen Namen 

für die Bankverbindung. 

 

HBCI mit Chipkarte kann nur 

mit der BLZ der VB Eisenberg 

angelegt werden. 



 

 
 

 
 

 
 

Bei erstmaliger Anlage verfügt 

Ihre neue HBCI Chipkarte 

bereits über eine Transport PIN. 

Entnehmen Sie diese dem 

Anschreiben der Zugangsdaten. 

Folgen Sie dem Assistent und 

den Aufforderungen. 

Achtung: eine dreimalige falsche 

PIN Eingabe macht die 

Chipkarte sofort unbrauchbar 

und kann nicht reaktiviert 

werden!!! 



 

 

 

 
 

 
 

 
 

Nun erfolgt die Verknüpfung der 

Sicherheitsdaten mit der 

Chipkarte. Es empfiehlt sich 

eine gründliche Kontrolle der 

eingegebenen Daten. 

Keine Bearbeitung notwendig. 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

Jetzt geht das Programm Online 

und baut die Datenverbindung 

zum Rechenzentrum auf. 

Beachten Sie hier dass 

mehrmalig die PIN Eingabe auf 

dem Chipkartenleser erforderlich 

ist. 

Nach erfolgreichem Aufbau der 

Datenverbindung wird Ihnen 

einmalig eine technische 

Kontrolle in Form eines s.g. 

Hashwertes angezeigt. Dies 

Kontrollieren Sie mit dem 

vorliegenden Datenblatt der 

Zugangsdaten und bestätigen die 

Werte. 

 

Stimmen die Werte nicht 

überein liegt meist ein Fehler bei 

Eingabe der Zugangsdaten vor. 

Eine Kontrolle und Berichtigung 

ist Erforderlich. 



 

 

 

 
 

 
 

 

Abschließend wird die angelegte 

technische Verbindung 

angezeigt.  

Zur technischen Freigabe wird 

der automatisch angelegte „INI 

Brief“ zum Ausdruck angeboten. 

Dieser wird zwingend von der 

Bank benötigt, um den Online 

Zugang zu aktivieren. 

 

Drucken Sie diesen aus und 

übermitteln ihn unter Angabe 

der Bank- und Kundendaten mit 

Ihrer Unterschrift im Original an 

unser Kreditinstitut.  

 

Nach abschließenden Freigaben durch das Kreditinstitut ist der Online Zugang 

aktiv. Darüber werden Sie per e-Mail informiert. 


